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Zwei jugendliche Vagabunde werden von Polizistinnen aufgegriffen und in den Polizeihort gebracht.

«Paifr» et par der agentet encore/ Cef de«* gamine ont /'air de trouver /ort p/aäante /ear méiaventare.

Die begehrte Laufbahn
Polens weibliche Polizei

Ein jugendlicher Vagabund übernachtet auf der Plattform eines abseitigen Eisenbahn-
wagens. Die Polizistin hat ihn entdeckt; sie wird den Obdachlosen in den Polizeihort
bringen, wo er in einem anständigen
Bett schlafen kann.

«Viens dans an /if, ta seras naeax
#ae rar /e frimard». L'agenfe s'ap-
prête à conduire ce jeune vagabond
à /a waison de po/ice où i/ sera
nourri, soigné et /ogé.

Es sind erst zehn Jahre seit der Gründung der
weiblichen Polizei in Polen, und doch sind diese
Frauenpolizisten so rasch und gründlich in ihre ver-
antwortungsvollen Aufgaben hineingewachsen, daß
sie bereits als ein europäisches Musterbeispiel gelten
können. — Das "Wirkungsfeld der polnischen
Polizistinnen ist hauptsächlich Warschau selbst. Ihre
Haupttätigkeit besteht in der Ermittlung und Be-

aufsichtigung der in Polen sehr zahlreichen ver-wahrlosten Frauen und Kinder, die keine Häuslich-
keit haben und bettelnd auf Straßen und Gassen
umherstrolchen. Die soziale Fürsorge ist in Polen
noch wenig ausgebaut; die weibliche Polizei hat jetzt
durch ihren verantwortungsvollen Beruf das beste
Mittel in der Hand, in der Fürsorge auf sozialem
und sittlichem Gebiete zu wirken.

Die Polizistinnen haben aus-
nahmslos die Bildung einer hö-
heren Schule. Daran schließt sich
ein fünfmonatiger Ausbildungs-
kurs auf der Polizeioffiziers-
Akademie, in der die Rekru-
tinnen gründlich ausgebildet wer-
den, bis sie tüchtig sind zum
Straßendienst. Beim Antritt der
nachfolgenden, 4jährigen Dienst-
zeit müssen sich die An'wärte-
rinnen verpflichten, innerhalb
dieser Frist nicht zu heiraten.

Verlaufene — aufge-
fundene — oder Nie-
mandskinder werden
in den polizeilichen
Kinderhort gebracht.
Bis sich ihre Zugehö-
rigkeit klärt, werden
die Kleinen von den
Polizistinnen mütter-
lieh betreut und abends

zu Bett gebracht.

Lei agentei i'occapewt
avec une io//ieitade
materne/Ze </a iort
det en/antf froavéi.

Pardon A/adante
/ agente /

£n Po/ogne, on procéda voici
/0 an5 à /a création d'an corpf de
po/ice /éwinin. Pour devenir
agenfe, /ei jeane* jî//ei jaivent /ei
coart d'ane éco/e ipécia/e, paii
/ont an Vage de ein# woii à
/Mcadéntie de* o//zcieri de po/ice.
£//ei doivent en oatre /engager
à ne point contracter d'anion
conjaga/e pendant /<?.? #aatre pre-
tnièrej annéej de service.
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